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Jungen 19 Verbandsliga 2

TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 : SGK Bad Homburg 1890 
Sonntag, 19.03.2023, 12:30 Uhr

Strobel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als Josias Strobel den Matchball für die
Gastgeber des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 im Punktspiel der Jungen 19 Verbandsliga 2
einfuhr und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam SGK Bad Homburg 1890, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:21)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Josias Strobel, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 15:17.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen Sieg holten Heuer / Daniel beim 11:9, 8:11, 11:9, 11:8 gegen Klühs
/ Gehres. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen umkämpften Erfolg
feierten Strobel / Heinrich beim 3:2 gegen Müller / Wang, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Eher
wenig Gegenwehr bekam Finn Heuer bei seinem Sieg in drei Sätzen von Charat Müller. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Robin Daniel gegen Fynn Klühs verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Josias Strobel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch
mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Samy Heinrich, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Mika Gehres verlor. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler des TTV
Eschborn-Niederhöchstadt 2021 und der SGK Bad Homburg 1890 in die Box. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Finn Heuer bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Fynn Klühs. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte dann wiederum
Robin Daniel beim 3:0 gegen Charat Müller. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 19:13 (Daniel) und 8:18 (Müller). Mit nur einem Satzverlust ging am
Nachbartisch Josias Strobel gegen Mika Gehres durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Samy Heinrich die Partie gegen Yuchen Wang mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:20 (Heinrich) und 5:14 (Wang). Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 am 25.03.2023 positiv gestimmt
ins nächste Spiel gegen Eintracht Frankfurt II, während die SGK Bad Homburg 1890 am 25.03.2023
gegen den VfR Wiesbaden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021

Doppel: Heuer / Daniel 1:0, Strobel / Heinrich 1:0 
Einzel: F. Heuer 1:1, R. Daniel 1:1, J. Strobel 2:0, S. Heinrich 0:2 

 SGK Bad Homburg 1890
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Doppel: Klühs / Gehres 0:1, Müller / Wang 0:1 
Einzel: F. Klühs 2:0, C. Müller 0:2, M. Gehres 1:1, Y. Wang 1:1


